
Locale Neuigkeiten.

Harrisburg, Pa.

Donnerst a r 31. 1867.

Neu Anzeigen.-Wir verweisen un-

sirer Leser auf folgende neue Anzeigen in der

heutigen ?SlaatSzc tung":
Tanzkränzcheu der Eintracht.
266 Farmer erlangt.

HauS und Bäck,! zu verkaufen.
Theo. George' Sp zeeeien-Laden.
Hutchison Hotel.
Eontraki für Einrichtung eine Abzuggra-

den.
Alpine Bltier.

Court. -Der Januartermin unseres Ge-

richtShofeS fand die übliche Kategorie von Ver-
brechen zur Erledigung vor; doch war die Frau

Juftitia ziemlich gnädig gegen die Angeschuldig
ten, indem 3st> von den Fällen mit ?lgnoroll"

Leser werden uns gewiß gerne die Aufzählung

dieser einzelnen ?Verirrungen" de Mensche,
geschlechles erlassen, zumal sich glücklicherweise
diesmal wenige Deutsche unter der Anzahl der

Delinquenten befanden.
Aufgeschoben. Die Untersuchung ge-

gen Jakob Zoneo, dcn civilisirten Milbeuder von

Thad Steven u. Co., wegen Ermordung res
gleichfarbigen Benfamin Moore, worüber wie
in unserer letzten Nummer berichteten, ist bis
zur April Court aufgeschoben worden.

Fair der Frauen der St. Lauren-
tius Kirche. Am Montag begann in

Braut'S oberer Halle die Ausstellung und Ver-
losungzum Beste der drntschc katholischen
Gemeinde der St. Laurentius Kirche. Die
Frauen, welche überall, wo es der christlichen
Werk-und Wohlthätigkeit gilt, die erste Stelle
einnehmen, haben auch bei dieser Gelegenheit
sich unermüdlich gezeigt, der gutta Sache sowohl,
wie auch den Besuchern Rechnung zu tragen.

Die Halle ist geschmackvoll dekorirt, und eine
reiche Auewahl von nützlichen und grschmack-
vollen Artikeln ladet die Freunde der Gemeinde
und Alle, denen Gott Ucbersluß gegeben, ein,

"wohlzuthun und mitzutheilen.,. Unter den

Gegenständen defindet sich ein prachtvolles

?Sei" Parlor-Mödel, nd jeder Besucher er-

hält ein Loos für eine Ziehung aus den Füll-
hrn der launischen Glücksgöttin. Im Interes-
se der S che bitten wir unsere werthen Leser und

Eintritt blos 16 Erms ist.

T üsscldvrfrr und französischer Senf;
Auch ist eiue

Frische Sendung Leuischer Früchte >

Svezereien
bester Qualität und zu billigen Preisen zu ha-
be bei l

Tbeo. George, >
Slrawberry Alley. l

Unsere schönen Leserinnen werden sich
gewiß über die Anzeige des Gesangvereins
?Eintracht" freuen, wonach nächsten Mon-

Ob der Ripper wohl auch hinkommen darf?
Wollen mal ?änihau" die ?Slovepipe" auf-
fixen und nach unsern Stirfelsohlcn gucken,

fallwir eine ?Tschäz"zum ?Hopsen" kriegen.

Ernennung. Col. Campbell, General
Landmesser, Hai Eol. Robert A. M'Evy, Kisker

?Sin süßer Trost ist ihm geblieben !"

Arank. Wir bedauern aufrichtig, daß
unser geschätzter Mayor, O. Edwards, durch
ein ernstliches Unwohlsein an Bett und Zimmer

schäfte zu ersehen. Alderman P. Stucker aus
der 1. Ward besorgt die laufenden AmtSangc.
legenheiten.

Eine Empfehlung.- Wir lenken die
Aufmerksamkeit aller unserer Leser angelegen-

lichftauf da ausgezeichnet schöne und werth-
olle Journal für die Farm, den Garten
und die Haushaltung (Kinder mit einge-
schlossen) nämlich den ?Amerikanischen
Agriculturist." Diese Zeitung ist eine
deutsche Ausgabe des in englischer Sprache er-

scheinenden Agriculturist," wel-
cher s von den Amerikanern geschätzt wird, daß
er den ersten Jahrgang seines zweiten viertel
Jahrhunderts mit einer Auflage von 166,666
Exemplaren beginnt. Das Journal ist herrlich
illustrirt mit schönen und belehrenden Holzschnitt
ten, die jährlich mehr aIS §16,666 kosten und ist

großen Kosten gesammelt und bearbeitet wird.
ES ist das größte und billigste Blatt im Lan-

de und jeder Leier erhält viele Winke und

Rgthschläge, von welchem jeder sich als werth-
voller als der ganzeSubskrip'ionsprelS erweisen
wird. Die Illustrationen sind vielfach den ge-
ringen Preis des Blattes werth. Die deuische
Ausgabe enthält alle die Illustrationen und die
besten Artikel der englischen Ausgabe, während
die deuische noch außerdem ein spezielles Depar
ment enthält, redigiri von F. Münch, Staats-
Senator Missouri, welcher als praktischer

Laadwillhund inieUigcnier Schriftsteller bekannt
ist. Dieses Departement füllt de Raum aus,
der in der englischen Ausgabe mit Anzeigen gc-
fülltist, welche die große Kosten beider Aus-
gaben decken helfen. Befolgt unsern Rath,

und abonnirt auf den deutschen ?Amerikanis
chen Agriculturist" und es wird Niemanden ge-

reuen. Er kostet nur §1.56 das ganzeJahr, oder

iier Exemplare §5. Adressirt Orange
Judd u. Co., 41 Park Ro, New Aork
Sit,.

Eisenwerke. Eines der größten Eisen-
werke in Pennsylvanien, ist die Eiscnbahnschei-
nen-Fadrik zu Jobnstow. Sie beschäftigt 3,66

Mänver und Knaben zu einem Tagelobn von

01,02 bis 4; Die zum Betrieb nöthigen
Kohle, sowie das Eisenerz werden in der un-

mittelbaren Nähe gewonnen. Das Kapital

dS Geschäftes beträgt Ij Million Dollars.
Jede Woche werden 1266 Tonnen Eisenbahn-
schienen geliefert, hinreichend für eine Bahn-
strecke von 12 Meilen.

Da Land der ?Humanität und

Massachusetts. Dort darf ein weißcrMensch halb
tob geprügelt werden und ter Thäter wird ich,
am nicht verachte, sondern sogar och belohnt,
tz. B. eulichdee Schulmeister in Eambridge,
der einem 16 jährigen Mädchen den Körper

chwarz und blau schlug, weil es zu spät zur
Schule kam, und für den jrtztdie Negerradtkale
KZSo eollektirt haben, um rbn dafür zu entschä-
dige, das einige ?EvpperbeadS" seine Absetz-
ung erlangten. Diebische Neger in Nordcaro-
l na z peitschen, darüber heule tieseMassachu-
settser, doch für den geprügelten weißen Men
schn haben sie kein Thräne. O Heuchelei,
ei Name ist Radikalismus!

Da Preisgefecht. Wie meldete
in unserer letzten Nummer, daß am Tage
der Inauguration de Gouverneur Vcary ein
Preisgefecht etwa 9 Meilen von hier (in der

Nähe von ÄouidSdor, Aork Seunty) zwilchen
zwei Bully, Namen McGlade und Eollytr,

stattgefunden hab. Der Baltimore ?rre-
spondel" gibt un folgende näher Einzelnheiten
über diese unmenschliche Preisborerei -

?Mitreisende auf den Zügen, welche von

New Zork, Philadelphia ünd Baltimore da

Pflasterireler-Element ach den Schauplatze der

vorgestrigen Preisdorerei nahe Harrlsdurg, Pa.,
beförderten, können die gräulichen Scenen, wel-
che sich unterwegs ereigneten, nicht abschreckend
genug schildern. Alle Diebe, Gauner,Schwinl'
Irr, Klopffechier und sonstige Geister, die auf
krummen Pfaden ihre Industrie betreiben, schie-
nen sich auf die Beine gemacht zu haben. Die
Gegenwart einer bedeutenden Anzahl Baltimo-
rer'Polijisten, die leider nur bis zur pennsylva-

nischen Grenze mitfahren konnten, hielt die dösen

Leidenschaften im Zaum. Allein desto zügello-

ser ging Sauf pennsylvanischem Grund und
Bode zu, und die Leiden der anständigen Pas-
sagiere spotteten aller Beschreibung.

Die grauen mußten in den Damen-WaggonS
! die zotigsten Reden anhören. Verschiedenen
Passagieren verschwandenen die Portemonnaies;
Anderen kamen Hüte und Shawl abhanden;

wieder Aadrre bereuten, daheim goldene Hem-
denknöpfchen und Busennadeln angesteckt zu ha-
haben. Ein Washingtoner Jüngling, welchem
seine beiden Nachbarn Uhr nd Kette consisciren
wollten, trieb die Gauner mit einem Revolver
von stiner Seite. Einem Washingtoner, wel-
cher in HarriSburg der AmtSeinsetzung des neu-

e Gouverneurs Grary beiwohnen wollte, hatte
man die Taschen geplündert. Als er deshalb
unangenehm wurde und Lärm machte, rieben
ihm seine Vorder-, Hinter-und Seiten-Nach-
barn den neuen seidenen Hut in Gesicht bis
über Kinn herab.

Sollyer hat bis jetzt in jedem Faustkampfe, In
den er sich öffentlich eingelassen, den Sieg errun-

gen und darf zum Troste der Menschheit immer-

hin auf seinen blutigen Lorbeeren auSruben. AIS
er Dienstag Abend in seiner Wohnung dahier
munier und guter Dinge eintraf, fand er eine
Tepcsche vor, die den Tod seine Bruters in
Brooklyn, N. A., meldete. Er reiste daher ge-
stern früh dahin ab.

Sein Bruder, Namens Jos. lamieson, in
Vörnmstr. daselbst zu Hause, hatte sich Montag
Abend, während Mutter und Schwefle, im Zim-
mer nebenan sich defanden, eine Kugel durch den
Kopf gejagt. Neben ihm lag auf dem Tische ein
Blatt Papier mit folgenden Zeilen : ?Nachdem

von Verfolgungen habe erdulden müssen, die
mir da Leden zur Last machen, sage ich denisel-
den mit allen seinen Prüfungen Batet und Hof-

nicht aus Furcht oder im Wrhnstnne, sond.rn
ruhig und überlegt scheide ich in der Zuversicht,
daß Gott mir meine Sünden ergibt und mich

Jahre alt.
McGlade, Tollver'SGegner, erhielt beim zwei-

ten Ganze einen Schlag, der ihm da Rasen-
beim, und beim 47. Gange einen Stoß, der ihm
zwei Rippen zerbrach, so daß er aus der Arena
getragen werden mußte.

Der DienstagS-PreiSkampf bat da hiesige
TiebS- und Gauner-Eoniingent bedeutend ver-
stärkt; wahrscheinlich b-trachten die auf der

Heimreise begriffenen Herren unsere Stadt als

Wtgstalion. Berelis sind im Polizci-Büreau
rine Menge DiebstahlS-Anzeigen eingelaufen

schall Earmichacl hat seinen Untergebenen
sttrenge Durchführung de wohlthätigen Vaga
dunden-GesetzeS wiederholt eingeschärft.

Müssen ihre eiqene Tuppe essen.
Die deutschen Radikalen in New Zjork

sind grimmig darüber daß die Court of Appeals

das sogenannte Accisegesetz für constitutionell
erklärt hat. Das genannte Gesetz ist ein tem-
perenzlicher Maulkorb und wurde von einer

radikalen Gouverneurs erpreß für die Stadt
New Jork geschaffen. Diese deutschen Radika-
len sind sich überall gleich erst stimmen sie in
sclavischer Anhänglichkeit für die Temperenzlee
uud dann schimpfen sie über die Suppe, die sie
selbst kochen halfen. Indem puritanischen Bo-
ston, dem Mecca der Radikalen, müssen nun

auch alle Gpeisehäüser um 7 Uhr Abend ge.
schlössen werden. Die Leute lachen darüber,
aber die zuwiderhandelnden Wirthe werden ein-
gesperrt.

Schön. Im Inneren von Kentucky
werde zahlreiche Versammlung gehalten, um

Classen der Bevölkerung, aber namentlich die
Freimaurer und Odd-gellow detheiligen sie dar-
an.

Rationalität der Einwanderer in
IBVS.

Wir theilten unlängst die Anzahl der im Jah-
re 1866 im New-Avrk Hafen geladeten Ein-
wanderer mit. Die folgende Uebersicht nennt

die Geburtsländer der Emigranten, soweit dies
aus den Büchern des Emigrantions Eommissä-
re erhellt. Demnach kamen heinahe 46,666

mebr Deutsche als Zrländer in New-Jork an.

Die Emigranten waren in folgenden Ländern
geboren :

Deutschland 166,717 Belgien 157
Irland 68,647 Südamerika 155
England 36,185 Rußland 154
Schottland 4,979 Portugal 96
Schweden 3,967 Mexiko 56
Schweiz 3,685 Neuschottland 46
Frankreich 3,246 Eanada 28
Tanemerk 1,526 Ebina 26
Holland 1,566 Ostindien 15
Italien 919 Afrika 15
Norwegen 583 Australien 12
Wales 546 Eentralamrrika 12
Spanien 315 Türkei 8
Weftindien 346 Japan 7
Polen 231 Griechenland 5

Total 233,417
Die Freigewordenrn. Zufolge

Resolution de CongiesseS zeigt General Ho-
ward drm KriegS-Secretair an, daß sich Zreige-
wordene definden in: Virginien 566,666, Nord-
Carolina 366,666, Süd Carolina 375,666,
Georgia 466, 066, Florida 62,677, Mississippi
326,660. Louisiana 356,066. Tera 266,666,
Missouri 166,666, Arkansas 166,666, Tennessee
366,666.

Ein Tragödie in Cincinnati.
Am Donnerstag, 17. Jan., traf Frau Mc-

Louglin ihren Mann in verbrecherischer Bezie-
hung mit einer Miß Mollie Thompson. Die
wüthende grau hatt sich kaum von ihrem Vre-

dachte vollständig überzeugt, als sie mit einem

Instrument inen Angriff auf Miß Thompson

machte und ihr solche Verwundungen am Aopfe

beidrachte, daß dieselbe wenige Tage darauf

Verurtheilt. Die Mörderin Mollie
Trüffel, die den Spieler Trüffel im letzten Sep-

tember ig Chicago tödiete, ist der Menschentöd-
tung überführt uud zu einem Jahr Ge-
fängniß in er Pennitealiar, nurtheiU wr-
de;

Aus Europa.
Nachrichte Per Darupfer.

England.
. Der tm Congreß gemachte Versuch,

den Präsidenten in Anklagezustand zu
versetzen, hat inEngland sowohl wie auf
dem Kontinent grbße Sen>atton hervor-
gerufen. Als die Nachricht tn Frank
furt eintraf, fielen die amerikanischen
Werthpaptere um ein Prozent.

Gras Bismarck hatte eine Cirkular-
Note an die Vertreter Preußens tm Aus-
lande geschickt. Er verweist darin auf
das gute Einvernehmen, welches zwis-
chen Preußeu und allen andern Staaten
namentlich Dänemark und Holland, be-

steht. Der Friede' nach Außen sei in
allen Richtungen gesichert und Preußen
könne sich daher der neuen Consolida-
tion Deutschlands widmen. ?Der Kö-
nig von Baiern hat die Einwohner des
an Preußen abgetretenen Landes-Thei-
leS ihre Treueide gegen die bairischc
Krone enthoben.

Nord-Deutschland.
Berlin, 20. Jan. Die Mitglie-

der der deutschen Conföderation haben
den von der preußischen Regierung vor-
geschlagenen Plan angenommen.

Das norddeutsche Parlament versam-
melt sich am 24. Februar zum erste
Male.

Man sagt,daß die preußischeßegierung
die österreichische gefragt habe, weshalb
ste ihre Truppen in Gaiizien concen-
trire.

Graf BiSmark hat erklärt, keinen Sitz
im Parlament anzunehmen.

Die Elbherzogthümec sind dem nord-

deutschen Bund förmlich einverleibt wer-
den.

In einer in der Nähe von Frankfurt
abgehaltenen Kontrolversammlung der
kurhcssischen Reservisten und Lanvw.'hr-
leute aus den um Frankfurt liegende
Ortschaften ist es zu argen Excessen ge-
comiiien. Von etwa 1666 versammel-
ten Laitdwehrmännern wollten gegen
866 den Eid nicht leisten, während 266
bereit waren zu schwören. Zwischen de

beiden Parteien kam es erst zu einem
heftigen Wortkampf, er bald daraus in
Thätlichkeiten ansartete, wobei viele
Verwundungen vorkamen. Es wurden

zwei Compagnieen Jnfa cterie und eine
halbe Escadron Dragoner aus Frank-
furt reauirirt, denen es gelang, die Ru-

he wiederherzustellen. Es haben viele
Verhaftungen stattgefunden.

Süd-drutschlad.
An die Regierungen von B.iiern,

Würtemberg. Baden und Hessen-Darm-
stadt ist seitens der französische Regie-
rung eine in sehr freundlichem Ton ge-
haltene Aufforderung ergangen, das

.ranzösische Münz-, Maß- und Gewicht-

system anzunehmen; falls aber die Ant-
worten verneinend ausfallen sollten
dann die Gründe anzugehen, weshalb
man die Annahme des französischen Sy-
stems verweigere.

Das Stuttgarter Handelsblatt spricht

sich mit großer Eutschledenheit dagegen
ans, daß die süddeutschen Staaten ein
seitig eine solche Umänderung des herr-
schenden MünzsystemS vornehmen, weil
die durch die Schaffung der Mainlinie

entstandene Spaltung Deutschlandes
dadurch nur um so größer werden wür-

de.
Die Auswanderung über Bremen

war im vorigen Jahre um circa 19,666
Personen stärker al 1865. Es wan-
derten über Bremen aus: 1864: 27,462
Personen, 1865: 44,646 Personen, 1865
65,626 Personen. Unter letzteren gin-
gen 52,334 nach New-Dork. Der

Künstlervexein beging am 23. Dez. dcn

elften Jahreseag seiner Stiftung durch
eine Feier im oberen Saale und ein

Festessen in der unteren Halle dcsNord-

deutschen Lloyd. ?Union", Capital

H. v. Santen, machte am 12. dfs. die

erste Fahrt nach den Ver. Staaten.

Hamburg, 3. Januar. Ter

Schiffsverkehr Hamburgs imJahre 1866

stellte sich auf 41Z5 angekommene und
5216 abgegangene Seeschiffe. Von

trausatlantlschen Plätzen trafen im

Ganzen 577 Seeschiffe hier ein, 28 we-
niger als 1865. ?Im vorigen Jahre
fanden in Hamburg 137 Insolvenz
klärungen statt. ?Die Auswanderung
über Hamburg nach transatlantischen
Plätzen betrug im vorigen Jahre:
direkt 38,628 Personen, indirekt, via
England, 5768 Personen. Letztere war
tm Monat April am stä-ksten. Im
Ganzen betrug also die Auswanderung
42,331 Personen.

Von Mezico.
Von Mexiko haben wir Nachrichten

über Havana und über New-OrleanS;
sie lauten widersprechend wie immer.

Nach den von Havanna kommenden
Berichten wollte der Kaiser nach der

Stadt Mexiko zurückkehren, überzeugt,

daß er auch nach dem Abzug der Fran-
zofen dort vollständig sicher sein werde.

In LaS TejaS, bei Mexiko, hat eine rc-

saitatlose Berathung zwischen Marim-
tlian, dessen Ministern und den franzö-
fischen Generälen Bazaine und Castel-
uau stattgefunden.

Der Guerillachrf C arre ra ist im
Kampfe mit den I mperialisten gefallen.

* General Eurtis starb am 26. Dez.
zu Council Bluff, lowa. Zu seiner
Ehre geschehe hier die Erinnerung, daß
Eurtts derselbe General ist, weicher in
der Schlacht von Pea Ridge den Sieg
rettete, indem er den Oberbefehl in die

I Hand eines Untergebenen, in die des
General Sigel übergehen ließ.

Tetegraphisches.
Die ?Impeachment" -Angelegen-

heit.
Washington. 23. Jan. Da Justiz-

Comite hat heute in der ?Jmpeachment"-

Angelegenhei seine Untersuchung auf Grund
von Material, das die Radikalen ?schriftliche
Beweismittel gegen dcn Präsidenten" nennen,

fortgesetzt.
Der früher Detektiv Baker vom KriegSde-

partement lst dazu au ersehen'woiden, Zeugen

und Beweismittel gegen den Präsidenten John-
son aufzutreiben. Die Radikale haben ihm
enorme Summen versprochen, wenn er ?sich

Ein hervorragende republikanische Mitglied

de Repräsentantenhauses schrieb jüngst in ei-
nem Briefe an inen Freund: ?WaS die ?Jm-
peachment-Frage" anbelangt, so war u. ist mei-
ne Meinung, daß diese ganze Angelegenheit

eine Farce ist. Alle angeblich ?gravirenden"
Beweismittel, die das lustiz-Eomite ausgetrie-

ben hat sind aus der Luft gegriffen oder gar ge-

fälscht ; es ist noch kein einziger Zeuge verhört
worden und daS Comite geht mit großer Vor-
sich zu Werk-

Washington. 23. Jan. Holbrook, ein
Soiigreß-Delega von Idaho, hatte gestern mit
einem Herrn CnmmingS in Willard'S Hotel
eine kleine Scene, bei der es zu ?Handgreiflich'

keilen" nnd ?schlagenden" Beweisen kam. Um
die Wurde de Hauses (?) zu wabren, will ein
radikales Eongreßmitglied dcn Antrag auf Un-
tersuchung der Sache stellen.

Die Steuer aus ?WiSkcy."
Washington, 23. Januar. Die Steuer

auf ?WiSkey" wird aller Wahrscheinlichkeit
nach nicht reducirt werden, da der Schatzamt?
sekrctär der Revcnuen-Sominisston in ihrer
Opposition gegen eine Reduktion jener Steuer
beigepflichtct.

Eine NcuAerunst des Herrn Stan-
ton.

Wa sh ing ton, 23. Jan. Sekretär Stan-
ton soll sich gränßcrl hadr, daß die Lage, in
welche das Land durch die radikale Partei ge-
bracht worden ist, mit einem Krieg ?und zwar
mit einem Bürgerkrieg im vollen Sinne des

Wortes enden?müsse. Er ist auch der Ansicht,
daß wenn das ?Jmpcacknient" gcgen drn Prä-
tidcnttn wirklich in Ausführung kommt, es zu
einer Apprllatio an die Grwalt der Waffen
kduunrn müsse. Er hoffe, daß der Eongreß sich
besinnen werbe, ehe er es so weit kommen lasse.

Von Maryland.
Baltimore, 26. Januar. Gouver-

neue Siran wurde gestern zum Bundes-
Senator auf 6 Jahre vom 4. März d. I.
erwählt. Es gabcn von den in der gemrin-

schaftlichen Eonv-ittio anwesenden 99 Mit-
glieder 66 ihre Stimme für Gouverneur
Swann' Heute früh war MayorSwahl.
Robcrr I. Banks erhielt 51 Stimmen und

Jvhn F. Ford 33, II Stimmen zerstreute
sich auf verschiedene Candidaten. Banks wur-

de als erwähl erklärt. Er ist einer der ge-
achteistt hiesige Bürger. j

Aon Kalveston,
Galvesto , 25. Jan. Große Aufregung

herrschte vier in Folge der Einmisung des Gen.
Grcfsin in der Bcgrädnißfeicrlichkeiten des Gen.
Johnston. Die Läden sind alle geschlossen und

mit Trauer Emblemen behäng. Gen. Grif-
fin ertheilte die Erlaubniß, die Leiche nach der
EpiScopalkirchc zu bringen und die Leichenrede

dort weggebracht werde. In der Prozession
sollten alle Theilnehmer als Mitglieder der
Familie des Verstorbenen ober deren Freunde
erscheinen.

Ger Bescheid gegeben und die Leiche ist aus ei-
nem Platze ausgestellt, wo sich bereit viele Be-
sachte eingefunden haben. Die Geschäfte wa-
ren den Tag über zu Ehren de General John-
ston geschlossen.

Negerstimmrecht und Weiberstimmr
recht.

Ansichten zweier Emancipirten ?zarter-
en Geschlechts."

Alban, 23. Januar, grau Elisabeth
Eady Stanton und Susan B. Anthony er-

schienen heute vor dem lustiz-Eomite der bei-
den Zweige der Gesetzgebung, um ihre Argu-
mente zu Gunsten von ?Weibcrrcchtcn" und

zu Gunsten der Ausdehnung des Stimmrechts
aus ?Ladies" und Neger vorzudringen. (Die
Depesche sagt nicht, ob beide Damen "Unaus-
sprechliche" an halten.) Die beiden Ladies
erklärten, daß sie die in der Minorität befind-
lichen weißen Männer nicht als ihre rechtmä-
ßigen Herren und Gebieter anerkennen könnten ;

die Neger und Weiber müßten in der constitu-
lionellen Convention, die demnächst stattfinden

Sie ?bestanden auf diesem Verlangen",
damit "alle engherzige und einseitige Gesehge-
berei endlich aufhöre" und die ?ganze Masch!-

ferner,damit ein Gesetz für alle Bürger des
Staates gelte und New - Aork eine Republik
im vollen Sinne des Wortes werde. Zugleich
sei mit solchen Maßregeln auch der Schritt zur
?Reconstruktion" gethan.

Wie könne der Staat New-Zsork dem Staat
Souih.Earolina eine ?Civilisation" aufnöthi
gcn(?) wollen, welch er selbst noch nicht in
praktische Anwendung gebracht habe?

lich einige Tassen Kaffee und begaben sich uach
New-Zsork zurück.)

Mord in Rew-Bork.
Frau FrancisG. Willard, Faktortn der

Setzerei der ?Weekly World" und Mit-
arbeiterin der ?Sunday Times," wurde
Samstag Atzend von ihrem früherem
Liebhaber, dem Polizisten Thomas Burke
in ihrer Wohnung, Ecke von 20. Str.
und 9. Av. erschossen. Der Mörder
gab sich gleich darauf selbst den Tod.

In dem Städtchen Lebanon, in Kentucky, ist
schon wieder ein Akt roher Lynchjustiz orgekom-

einen Beamten geschossen hatte, welcher ihn we-
gen Ermordung eine -Negers halt arretirea

.wollen.

Marktbcrichte.
(Berichtet für die ?Pa. StaatS-Zcitung".)

Gold l.3iiz.
Harrisburg, Januar 31. 1867.

Winterwcizen, §3.w
Sommerweizen, 2.96
Roggen, 1.25
Welschkorn, 75
Hafer, 66
Mehl, Eitra Winter-Wcizen, 15.66

? ? Sommer-Weizen, 14.66
Roggennredl, 1.25

Kartoffeln,per Bushel, 1.26
Butler, 46
Eirr, da Dutzend, 35
Fett, per Pfund, 15
Schinken, per Pfund, 18
Schulterstücke, 15
Seilenstücke, . 15

6Lancaster, Januar3l. 1867.
Mehl.(Superf.)§ 9,16 Hafer § 56

? (Ertra) .. 16 56 Timothysamen.. 31>6
Weizen, (Weißer) 285 Flachssamcn.. . 275

?
(Rother) 255 Klcesamen. ... 9 ssi)

We schkor 85 WhiSkry,.... 220
Korn, 1 16 Kartoffeln,.... 115
Butter, per Pfd... 35 Eier, per Dtzd.. 35
Schmalz, per Pfd. 25 Hühner, ..... 75
Rindfleisch, pr Pf. 25 Hafer, per Sack. 146
Kalbfleisch, beim t 12 chweinesicizch.. 14

PittSburg,Januar3i. 1867.
Aepfel, §3 56 Salz, per Faß,. §256
Bohnen 1 75 Whiskey,.... 366
Butter, 32 Schweinefett,. 14
Eier, 36 Timothysame, 366
Federn, 96 Flachssamen,.. 286
Gedörrte Pfirsiche, 22 Kleefarnen,... 756

~ Aepfel,.. 16 Wolle, per Pfd. 47
Hafer, 53 Zucker, 134
Korn, 86 N. O. MolasseS 96
Weizen, 2 66 Kaffee, Ri0,... 29
Roggen, 1 25 Reis 12
Geeste, 96 Maplezucker,.. 66

Hopfen, per°Pfd'..' 56^Meb^Ert.Äm!'l456
Käse, Goschen,.. 26 Roggcnmchl, . . 866
Kartoffeln, 1 75!Kornmehl, pB. 1 l6
Kleie, per Etr.,.. 1 16> Buchweizen,... 2 25
Petroleum, eolieS, 17!Lardöl, No. 1, 136
Earbonöl, rafsin., 2(jLeinöl, 114

Anzeigen.

Tanzkranzchen.
Der Gesangverein ?Eintracht" ladet

hiermit sei alten Freunde (junge Damen

am
Montag, den Lite Februar

in König'S Saal azbuhaltenden

Tanzkranzchen
freundlichst eiu.

Eintritt 56 Cent. Anfang 8j Uhr Abends.
Der Vorstand.

HarriSburg, Januar 31. 1867.

Werthvolles Eigenthum
zu verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet sein

Wohnhaus und Räckerei
in der EheSnut Straße, nächste Thüre zu Kö-
nig'S Brauerei, zum Verkauf aus freier Hand

len moderne Einrichtungen (Gas, Wasser, ,c.)
versehen. Die Bäckerei ist seit den letzten sieden
Jahren mit großem Erfolg betrieben worden.

Wegen näherer Auskunft wende man sich an
Philipp Britsch.

EheSnut Straße.
HarriSburg, Jan. 21.?2 t.

Hntchison'S Hotel,
(früher Brady Hau,)

Ecke der State und Dritten Straße,
dem Capital gegenüber,

Harrisburg, Prnn.
D. H. Hutchison.

Jan. 21.

Schuhmacher aufgepaßt!

Neue Leder-Handlung
t n

ZMller's Btm e,
Walnut Straße, zwischen der 3. und 4.

Große Preisermäßig >ng!
Schuhmacher! Ihr könnt von 5 bis 16 Pro-

zrnt ersparen, wen Ihr Euer Leder in odigem
Store kauft. Preise billig, Bedienung prompt
und Zahlungsbedingungen leicht.

HarriSburg, Jan. t7, 1867.

Harrisburg Tisiilicric^
(Monongatzcla Whisky.)

Groß S Elliott,
(früher von Philadelphia,)

Wholesale Händler in

Rrandies, Weinen, Hin. ckc.
Nro. 21Z Markt Straße,

(dem Eourt-Hause gegenüber,)
Harrisburg.

Vorzüglicher alter Whisky stets auf Hand.
?Las Publikum ist freundlichst eingeladen.

Januar 24.

Kohlen, Kohlend
Wichtig für Confumenten!

C. Schreiver, Agent,
lenkt die Aufmerksamkeit des Publikums auf sei-nen großen Vorrath von

Lytens Valley, Spring Creek S-
Lorberry Kohlen,

von vorzüglicher Qualität und jeder Größe.
Alle diese Kohlen verkaufe ich zu den nie-drigsten Preisen bei der Tonne oder

Office: Eck der Nrd und Sana!
Straße.

> ' HarriSburg, Januar 17, P7.

F. Ralher. Joh. H. Hause.

Rüther K Hause,
Walnut Straße Wherft,HarriSburg,Pa.

Importeure und Händler in

Brandies, Weine, GinS,

WhiSkieS, rc.,

und alleinige Verfertig? de

Großen

ZiiiMi Rillers.
Agenten für

Burncll'S berühmten

Vld Elim

Cream of lhe Vassey,

London Cordinl Gin.

Ein großer und ausgewählter Vorrath von.

deinen und Liquoren.

Großen und Kleinverkauf,

Tpe;ereien,Spezereien!
Nather und Hans e,

habt noch frrncr an Hand cinen großen Vor-

srisfljen
und empfangen täglich Waaren von den östli-
chen Markten.

Lmik) - Ranssente
tonnen Geld ersparen, wenn sie in unserm Ge-
schüft vorsprechen; denn sir erdaltc Waaren zu
Philadelphia ä- N. UorkPreisen.
Kaffee,

Zucker,
Tbc,.

MolasseS,
Gewürze, >c., c.,

haben wir stets in bester Quaiittät in Hand.

Das berühmte

Zingari Bitters,
zuberetiet von

Mther öl Hause
ei Heilmittel für

Cholera, Diarrhoca, Dysenterie, Typhoid
und Typus Fieber, Ficbcrkrankhetten
überhaupt, Nerveuschwächc, AnaS-

mia, Dyspepsta, weibliche Unre-
gelmäßigkeiten, Blähungen,

Kolik, Skropheln,
., :c.,

hat unbeschranktes Lob erhallen wegen seiner
wundervollen Wirkung bei der Behandlung obi-
gcr Krankheilsfülle.

Tausende von Zeugnissen
von etlichen der besten Männer unsere? Landes
sind den Eigenthümern zugeschickt worden und
liegen in ihrem Geschäflslokale zur Hinsicht de-
reit.

Die? Bitteres besteht ausschließlich aus Wur-
zeln und Kräutern, welche so vollßandig ver-
mischt sind, daß auf jedes Organ stärkend ge-
wirkt wird. Es hat eine angenehmen Ge-
schmack und eine schleunige und dauernde Wir-
kung.

w-h. Man verschaffe sich ein Cirkular
und lese die Zeugniße.

Da? Zingari BitterS wird in Quart-
sl ischen zu dem niederen Preise von §1.66 per
Flasche verkauft.

Großhändler können es in Kiste, oder,

Rabatt.
Haupt-Depot:

Walnut Straße Wherft,

Rüther tb Hause.
Ja. 24, 67. Eigenthümer.

Restauration uud Oyster
Salon.

Ecke dee Zweiten KVine Straße,
Harrisburg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit sei.
und das Publikum überhaupt, daß

Lysler-Salon und Restauration
-röffnet hat. ES wird sein Bestreben sein, stets

Delikatessen sowie gute Getränke
auf Hand zu halten, und ladet deßhalb zum
freundlichen Besuche ein.

Carl Naumann.
Harr>'Sburg, Oktober 18, t866.

State TnMotßestnurution,
Chesnut Straße,

zwischen der Zweiten und Dritten,
jjqi-l-iS!si>g. Iq.

Der Unterzeichnete hat i seinem Hause den
obigen eleganten alon auf's Beste eingerichtet,

Austern, Geflügel, Suppen,
sowie überhaupt alle Delikatessen der
Saison werde in feinster Zubereitung seevirt.

Ale, dcutsche Weine,
Cigarren, >c., ic.

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet
Georg Schultheis.

HarriSburg, August 36, t866,

.F. Wagner Th. Schliz.
Psktore Wßer K Schty', -

Deutsche
Apotheke,

ro. 43 Chesnut Straße,'
zwischen der Zweiten und Dritten Straße,

HarrtSktß,Pa.
Wir erlauben un, einem verehrlichen deut-

schen Publikum rgtbnlst anzuzeigen, daß wirunsere ,

Deutsche Apotheke, A
tn Nro. 43 Chesnut Straße, zwischen der

Zweiten und Dritten Straße,
eröffnet haben, nd empfehlen somit unser in
diese Fach einschlagende Artikel, indem wir
noch besonders darauf aufmerksam machen, daß
dieselben direkt importtr von uu ge-
halten werden.

lll?" Aerztliche und wuudärztliche
Hülfe wird prompt geleistet, und finden Eon-
sultationen in deutscher, englischrr und
französischer Sprach statt.

Wagner und Schllz.
HarriSburg, Juni 28,186?.

Dcheffer'S
Rücher- und Schreiü-

Materialien-Handlung
und AccidenzDruckerei,

Nro. 21 Süd-Zweite Straße,

Vfißt-islnssg.
Bibeln, Gebetbücher, Gesang-

Bücher, Schulbücher, c.,
Photograph-Albums, Parfümereie, Tinte,

Mathematische Instrumente,
Kaufbriefe .svoeck,) MortgageS, ,c c.,

Arnold'S Tchreib-Flutd,
Goldene und andere Federn, Feder-Messer,
Brief, Schreib- und anderes Papier,

Osborn's berühmte Wasser-Farben
Damen -SatchelS, Haarbürsten, Kämme,

Dominos, Würfeln,

Theo. F. Scheffer,
Nro. 2l Süd-Zweite Straße, gegenüber

HarriSburg, Sept. 13. PreSby. Kirche.

A /tthlich,"
Herrenkleibcrmachcr,

Dritte Straße, oberhalb North Eueß
HarriSburg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hiemi seine
Freunde und das Publikum üderhaupl, daß er
soeben vom Osten mit einer reichen Auenahl

importirter und inheimifcyer

Kleider - Stoffe
passend für Herbst und Winter, zurückgekehrt ist.

Anzüge jeder Art
werden prompt, billig und nach der neuesten
Mode geliefert.
Halsbinden, Krägen, Taschentücher,
ic. steiS auf Hand.

Um geneigten Zuspruch bittet
I. Fröhlich.

HarriSburg, Okt. It, '66.

H. Frisch's
"

State Capital ZZrauerei.
Vierte Straße, nahe Wainut,

HarriSburg.
Unseren Freunden und Bekannten, sowie dem

Pudlikum üderhaupl empfehlen wir obiges schonlange rühmlich bekanntes

Braugefchäft,
unter Zusicherung prompter und billiger Bedi-

H. Frisch'S Erben.
HariSburg, Dez. 15.

Heinrich Langlitz s
Brod- K Kuchenbäckerei,

Vierte Straße,
zwischen der Markt und Walnut Straßr,

Nfipplsbisssi.
Alle Arten Semmeln, Milchbrötchen, Bis-

kuits, Molasseskuchen, ., ., täglich frisch ge-
backen.

Sloggenbrod, Welzrubrod, ,r.

Marktstand: gegenüber dem Jone
HauS. Aug. 36.,6 m
Tabak- und Cigarren-

Handlung,
(Gros- und Kleinverkauf,)

von

Richard Eischeid,
Walnul Straß, unterhalb der Vierten Straße

HarriSburg, Pa;
Alle Sorten

Cigarren, Kau- und Rauchtabak,
Lorillard's und Gatl u. Ax's

berühmten Schnupftabak,
sowie ein vorzügliche Assortiment von

Meerschaum-Pfeifen,
Cigarrenröhre

zu den billigsten Preisen stets auf Hand.Harrisburg, Juni 28, '66.? lj.

Seife- und Lichter-Fabrik
C. /. Siebte,

Sechste Straße, zwischen der Walnut
und Ssuth Straße,

HarriSburg, Penn'a.
Ein großes Assortiment Seife und Lichter
eis auf Hand.

IS' Der höchste Preis wird brzahll
für Unschlit.

HarriSburg, Juni 28, 'üb.

Georg Doehne's
Ale- Lt Porter-Brauerei,
Ecke von Blackberry und Dewherry Alley,

(nahe EheSnut StraßeZ
jlfipt-isblssg.

Ale und Porter
werden im Lokale im Retail verzapft.

Harrisburg, Nov. IS, '66.

Philip Hohl's Hotel,
NroS. 429 und 431 Eallowhill Straße,

Philadelphia, Pen.
Vorzügliche Speisen und Getränk.

Netsende werden liberal dedient.
Philadelphia, Ro. 28. 1866.

Georg H. Bandike,
Importier ou

Cognac, Weinen, Hol-
ländischem Gin, :c.,

268 Nord Vierte Straße, oberhalb Nace,
Philadelphia.

Außer dcn genannten importirten Waaren
ist steis ei sorgfältig auSgewähltenVorrath von

Altem Kornbranntewein, Monongahrla,
Bourbon- und Weizen-Whisky

an Hand.
Philadelphia, Nov. 28, 1866.

Briefkasten.
'StonerStown.?Hr. I.B.?Hol' der

Gucknk, da kommt unser guter alter Jokod mit
drei rüstigen Waffenbrüder, die sich dem Rip-

'"per'schen Corp anschließe ollen. Willkom-
men, wackere Kameraden. E lebe der Hanne
und die Rekruten l DaS Blatt ist schon ab-
g'stiefelt.

Saronbur g.?Hr. Agent A. L. K.?Sap-
perment, da isch noch en frischer Rekrut, von

Butler Eounty, wo die Radikalen nit über den
Schnabel pfeifen. DaS ist der erste Rekrut in
seller Gegend z sagen Sie ihm, er soll' sich e

Rippcr mit seinem sappermentS Hickoryknüpxel
den ?WollyheadS" tüchtig das Fell gerbt.?

Das Brirfle haben wir Ihnen e-st letzte Woebe
zugesandt. Mit den Zeitungen hat wahrschein-

trotz allem seinem Schabernack sind seine Pläne
doch nicht stichhaltig, denn ?sie gehen z Was-
ser." ApropoS: wobnte der frische Rekrut

New Pork'?Hn AgeiU C. M.?lst auf-

P h i I a d e l p h i a. Hr. M. F. Ist im
Augenblick keine Stelle offen. Falls Aussichten
gibt, werden wir Sie davon in Kenntniß setzen.

New zjo rk.?HH. O. I. nd Co.?Haben
ihre Bitte erfüllt. Betreffend der Annonce ha-
ben wir an Sie geschrieben.

Jakob Steidlcr, Lewistown, ?2 66
Georg Martzols, HarriSburg, 2 66
I Engel, do. 1 66
Achtb. A H. Glatz, (Senate, 56
Acdtb. Nikolaus Keltzer, (HauS,). 56
Achtb. Thos. Ehalfant, (do.) 56
Achlb. John P. Linto, (do.) 56
LvuiS A. Hoffinann, AUegbeny, 166

John P. Heisel, Birmingham, 2 66
August Amnion, do. 2 66
IvbKarchthaler, Lawrenceville, 2 66
Philip Bürger, do. 2 66
Rudolph Moore, Pittsburg, 1 66
Conrad Siebold, Duncannon, 1 66
Louis Kapphan, Harrisbarg, 2 66

Werde verlangt:
Zwei hundert Farmer,

um in ein Geschäft einzugehen, das von §!66
bis §156 von setzt bis zum Frühjahr bezahlt.

Nähere erfahrt man bei
H. A. Street,

P. O. Bor 222,
oder in dem Pennsylvania Hau.

HarriSburg, Jan. 31.

Contrakt für Errichtung
eines Abzugkanals.

Comitt debätt daS Recht Ar-

David Mumma,
C. F. ReeS,
Geo. F. Weaver.

Comite für Abzugsgräben.
HarriSburg, Jan. 31. '67-im.

Alpine Bitters!

indessen wundervolle Gesundheit stärkende sin-
genswaften, welche hauptsächlich in allen Fälle
von DiSpepsia, Appetitlosigkeit,
Sodbrennen, Magenschwäche, Kly-

rische und hppochondrische Be-
sch erden, sowie in allen Fällen vonwei b-
licher Debilität, wiiksam sind.

gerner ist der Alplne-BiitrrS ein auSgezeich-
neltö Mittel gegen Kaltes Fieber, Cho-
lera, C holerine, ic.

T ie Dost in diesen genannten Fällen ist ein
Eßlöffel voll dreimal vor dem Essen, auch meh-
rrremalc de Tag Uder genommen, je nachdem
es die Heftigkeit oder Dauer es Uebel erfor-
dert.

Tiefer ist oder solche
den, wohl zu empfehle.

Die fortgesetzte wachsende Nachfrage für die-
scs allgrmcin populäre europäische Mittel bat

lungen prompt ausführen werde.
Äorueina Li Co.,

Alleinige Agenten und Jmvorlcure

8 Cedar Street, New-lork.

Johnston, Hvllvway >k Cowden,
Jan. 31. Philadelphia.

Lucas König's
City Bierbrauerei
EheSnut Straße, zwischen der 2. und 3.

Harrisburg, Pa.

vollständig zu genügen.
Indem Wirthslolale findet man stet frische

Bier am Zapf, sowie
guten Wein, Bitters, Schweizcr-

nnd Limburgerkäse, ,c.
Dankbar für geschenkte Zu-

LukaS König.
HarriSburg, Nov. 15,'66.

Der Unterzeichnete benachrichtigt da Publi-
kum, daß er den Verkauf von

Liquors
an drm alten Platze,

Nro. 18 Nord-Viertc Straße
zwischen Walnut und Markt st raße
nach wie vor fortsetzt.

Sein Waarenvorrath umfaßt verschiedene Sor-en ausländischcr und inländischer Getränke, als

Wandt),Wein,Al.Whisln)
Reinen Old Nye, (kupfcrdestiliirt,)

und Monongahela;
ferner, sehr alten und guten

Nye Whisky.
Ganz ausgezeichneten

Srotrh Whisky, Champagner,
Elaret, Tcherry nnd Port Wein,

BitterS, Ginger-Brandy, Brom-
beeren - Brandy, >c.

Personen, welche Einkäufe zu machen geson-
nen sind, ersuche ich ergebe,) bei mir vorzuspre-
chen, indem ich ihnen vollständige Zufriedenste!-lung hinsichtlich de Preises uno der Qualität
zusichere.

JameS B. Stewart.
Nro. 18 Nord - Vierte Straße,

zwischen Walnut und Marklstraße.
HarriSburg, Jan. 24.


